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Heft 4. VIII. Jahrgang. Dezember 1912

Erscheint 4mal jährlich, je 4—5 Bogen stark. Jahres-Abonnement : Fr. 4. 80 (exklusive Porto).

Jedes Heft bildet für sich ein Ganzes und ist einzeln käuflich zum Preise von Fr. 1. 75.

Redaktion, Druck und Verlag : Dr. Gustav Grünau, Falkenplatz 11, Bern, Länggasse.

Beiträge zur Geschichte der bernischen Täufer.
Von Ad. Fluri.

(Vgl. Blätter für bern. Geschichte, VIII. Jahrg., S. 50 ff u. S. 120 ff.)

Die Lötscher von Latterbach.

er Stammvater der weitverzweigten
Täuferfamilie, deren Glieder uns jetzt
auch unter den Namensformen
Leutscher, Latscha, Lörschi sowohl in der
alten als in der neuen Welt begegnen,
ist Hans Lötscher von Latterbach, der
am 21. Januar 1633 in Erlenbach mit
Anna Kammerer, der Tochter des

Marti Kammerer von Latterbach, kirchlich getraut wurde.
Dieser Ehe entsprossen fünf Kinder :

El*i£j IpiiEp&N
m£f, -»Y^f.

Li!« ili \\m ujB:

18

»«tt 4. VIII. Is.nr«g,ng. »siemdsr 19 > 2

?^!rsekeint 4Wä> ZKKrlieK, ze 5 Ijogsv stark, 1sK^e8>Kd«ni>emei>t: ?r, 4, 80 (exklusive ?«rto).

Von AS. Lluri,
(Vgl, Slstter kür Kern, «esokiekte, VIII. 5aKrg,, 8. S« S n. 8, 120 S.)

Die ikötsener von K.ntterbaen.

61' Ktnniniväter der veitversveiSten
l^üntertärniiie, deren (Glieder nns zetst
snen nnter den I^ainenstornren ^s«^
,se/ier, !>«>s<?/n sovoiii in der
nlten als in der nenen Weit iieZeKnen,
ist //a^s //ö^se/ie,- von Rntterbnen, der
arn 21. dsnnnr 1633 in IZrieniinen nrit
^.nnn Knrnrnerer, der loenter des

iVInrti Xnrnrnerer von Rntterdueir, Kireiilieli Zetrnnt vnrde.
Dieser tZire entsprossen tiint Binder:
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